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Sonntag, 16. März  PALMSONNTAG 
  Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 
  Kollekte für d. Unterhalt d. hl. Stätten im hl. Land  
  19.00 Vorabendmesse für Josef Naneder u. Elt. Hö-

nig / für Lilli Borowski / für Walter Kaiser / für 
Anna u. Alois Unverdorben 

 7:30 Uhr Beichtgelegenheit 
 8:00 Uhr Hl. Messe für Fam. Pohlner, Wohlleib, A malie 

Heim u. Sohn / für Manfred Buder u. verst. Elt. 
 10:00 Uhr  Palmweihe im Innenhof   
  Einzug in die Kirche zum 
  Familiengottesdienst  
 19:00 Uhr Passionssingen  
  mit Einführung in die Heilige Woche  
 Montag, 17. März Montag der Karwoche 
 17:00 Uhr Rosenkranz 
 Dienstag, 18. März Dienstag der Karwoche 
 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Hl. Messe für Elt. Bayer, Biolik u. Ang. / für 

Josef Klier u. Ang. / für Jürgen Bartels / für 
Fam. Zugmaier 

 Mittwoch, 19. März Mittwoch der Karwoche 
 8:00 Uhr  Hl. Messe für Adolf Wild/ für Josef Dittl u. Ang./ 

für Verst. Heinrich u. Maria Sachs m. Verw . 
 16:00 Uhr Osterbeichte  f . Jugendliche u. Kinder ab 10 J. 
 17:00 Uhr Rosenkranz 
 Donnerst., 20. März Gründonnerstag 
  L1:Ex 12,1-8.11-14   L2:1 Kor 11, 23-26   Ev:Joh 13,1-15 
 18:00 Uhr Beichtgelegenheit  
 19:00 Uhr feierliches Amt  , anschl. w ollen w ir mit dem 

Herrn w achen und beten: 
 20:00 Uhr Betstunde für Frauen 
 21:00 Uhr Betstunde für Familien 
 22:00 Uhr Betstunde für Männer 
 23.00 Uhr  Betstunde Gebetskreis 
 24.00 Uhr  Betstunde für die Jugend    
  Die Jugendlichen treffen sich  nach dem feierl. 

Amt zur Agape in den Jugendräumen.  
  Anschl. an die Betstunde: Gebetsnacht in den 

Jugendräumen. 
  



Karfreitag, 21. März Feier vom Leiden und Sterben C hristi 
  L1: Jes 52, 13-53, 12               L2: Hebr 4, 14-16;5,7-9 
 6:00 Uhr Laudes, das Morgengebet der Kirche anschl. 

Frühstück in den Jugendräumen 
 9:00 Uhr Beichtgelegenheit  (2 Beichtväter) 
 10:00 Uhr Kreuzw eg und Meditation 
 15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie  –  
  Leidensgeschichte nach Johannes 18,1-19,42 

Gebet in den großen Anliegen der Kirche 
Kommunionfeier – Anbetung am Hl. Grab 

 20:00 Uhr Meditation mit Musik, danach Komplet 
 Samstag, 22. März Karsamstag 
 8:00 Uhr  Laudes und Aussetzung des Allerheiligsten 
 15:00 Uhr Besuch der Kinder am Grab Jesu 
 16.00 Uhr  Einsetzung des Allerheiligsten 
 16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (2 Beichtväter) 
 Sonntag, 23. März HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
 5:00 Uhr Feier der Osternacht  
  L1: Gen 1, 1-2,2        Ep: Röm 6, 3-11 
  L2: Ex 14, 15 -15,1       Ev: Lk 24,1-12 
  Lichtfeier, Taufw asserweihe, Eucharistiefeier 
  8.00 Uhr kein Gottesdienst  
 10:00 Uhr Festgottesdienst 
  L: Apg 10,34-43                       Ev: Joh 20, 1-9 Chor: 

Missa brevis in G-Dur v. W.A. Mozart 
 16:30 Uhr Gottesdienst i. Seniorenstift f. Josef Engelberger 
 18:00 Uhr  Feier liche Ostervesper 
 Montag, 24. März OSTERMONTAG     
 8:00 Uhr Hl. Messe für die Familien unserer Erstkom-

munionkinder 
 10:00 Uhr Emmausgang im Freien u. Eucharistiefeier 

Dazu sind vor allem Familien mit Kindern eingeladen. Die 
Kinder erhalten ein gesegnetes Osterei. 

 Dienstag, 25. März Dienstag der Osteroktav 
 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Hl. Messe für Konrad Gilk  
 Mittwoch, 26. März Mittwoch der Osteroktav 
 8:30 Uhr Hl. Messe für Gisela Hoffmann, Elt. Reichelt u. 

Großelt. Deutschmann 
 17:00 Uhr Rosenkranz 
 Donnerst., 27. März Donnerstag der Osteroktav 
 15:00 Uhr  Bußgottesdienst der Erstkommunionkinder 



 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Hl. Messe für Maria Hofer/ für Hedw ig u. Ste-

fan Pohl u. Söhne, Maria u. Ignaz Hutsch 
 Freitag, 28. März Freitag der Osteroktav 
 8:00 Uhr Hl. Messe f. Großelt. Porzer, Meister u. Bader 
 17:00 Uhr Rosenkranz 
 Samstag, 29. März Samstag der Osteroktav 
 18:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 19:00 Uhr Vorabendmesse für Maria Schneider u. Ang. / 

für Johann Rauscher u. Verw .  
 Sonntag, 30. März 2. SONNTAG DER OSTERZEIT –  
  Weißer Sonntag 
 8:00 Uhr Hl. Messe f. Geschw. Wurmser 
 09:00 Uhr  Erstkommunion  (Gr. 4,5,7,10,11) 
 10:30 Uhr  Erstkommunion  (Gr. 1,2,3,6,8,9) 
 18:00 Uhr Dankandacht aller Kommunionkinder 
 

Osterkerzenverkauf der Pfadfinder 
Die Pfadfinder (DPSG) bieten Osterkerzen  
zum Kauf an: 
Gründonnerstag: 18.30 – 19.00 Uhr  
Karfreitag: 14.30 – 15.00 Uhr  
Ostersonntag: 04.30  - 05.00 Uhr  
 
 

Rätschaktion der Ministranten 2008  
Am Karfreitag w erden w ir Ministranten w ieder unsere Rätschaktion 
durchführen. Der dabei gesammelte Betrag w ird wie immer aufgeteilt:  
50% für die Unterstützung der Jugendprojekte der „a ktion hoff-
nung“ in Syrien und im Libanon und 50% für unsere M inistran-
tenkasse.                
Wir w ürden uns sehr über Ihre Spende freuen!           Die Ministranten 

 
Ostersakramente für unsere Kranken  
Gerne bringen w ir vor Ostern Kranken und nicht mehr gehfähigen 
Mitgliedern unserer Pfarrei die Osterkommunion in die Wohnung.  
Wir bitten um Meldung an das Pfarramt –  
Tel. 71 83, am Dienstag, 18. März. 
 



Rückblick auf Fastenessen  
im Thomas Morus-Haus 
 
Das Fastenessen am Misereor-
sonntag, 9. März, im Thomas Morus-
Haus, w urde traditionsgemäß w ieder 
vom Missionskreis organisiert. Es 
stand unter dem Motto von Misereor 
„Entdecke die Liebe. Mit Zorn und 
Zärtlichkeit an der Seite der Armen“. 
Nach der Begrüßung durch Hans 
Koch präsentierte Diakon Fuchs die 
Dokumentation zum 50-jähr igen 

Jubiläum von Misereor. Diese Dokumentation enthält neben den Da-
ten zur Geschichte von Misereor und Projektbeispielen aus drei Konti-
nenten auch eine Darstellung der Erfolgsgeschichte der kirchlichen 
Hilfe zur Selbsthilfe. Diese Hilfe besteht nicht nur aus Werken der 
Barmherzigkeit, sondern auch darin, den Verursachern von Not und 
Elend in den Ländern der Dritten Welt ins Gew issen zu reden. Wenn 
zum Beispiel in Brasilien für die reichen Großgrundbesitzer Wasser 
zur Bew ässerung ihrer Plantagen zur Verfügung steht und die Felder 
der armen Kleinbauern vertrocknen, macht uns das zornig im bibli-
schen Sinn.  
 
Vor dem Verzehr der Fastensuppe sprach Pfarrer Schaumann ein 
Tischgebet. Während des gemeinsamen Essens trugen Hans und 
Monika Koch aus dem Misereor-Fastenkalender 2008 zw ei nachdenk-
lich machende „Tagesimpulse“ vor. Der eine handelt von einem herrli-
chen Bambusbaum, der erst dann zum Segen w urde, als ihn sein Be-
sitzer zerschnitten und zerteilt zur Bew ässerung der dürren Felder 
einsetzte. Der andere Tagesimpuls berichtet von einer kleinen Insel im 
Rio Sao Francisco/Brasilien mit fruchtbarem Ackerboden, die vor 22 
Jahren entdeckt w urde und nun 100 Landlosen als Lebensgrundlage 
dient.  
 
Für das  Fastenessen sow ie beim Verkauf von Artikeln aus dem 
Landsberger Eine-Welt-Laden gingen Spenden in Höhe von 312 € ein. 
Dieser Betrag w ird w ieder Dom Sinesio in Brasilien zugute kommen. 
Die beiden Jugendgruppen „Volltreffer“ Mini und Midi beteiligten sich 
durch den Verkauf von selbst gebackenem „Solibrot“ und leckerem 
Apfelkuchen. Der Erlös daraus in Höhe von 202 € w ird der Kinder-



fastenaktion von Misereor zur Verfügung gestellt. Der Missionskreis 
dankt für die Teilnahme an dem Fastenessen und für die Spenden. 
Ein herzliches „Vergelt's Gott“ auch den Köchinnen für die Zubereitung 
der schmackhaften Fastensuppe.   

Für den Missionskreis  Walter Meier 
 

Den Mitwirkenden aus dem Missionskreis bei der allj ährlichen 
Vorbereitung und Durchführung des Fastenessens und dem  
Eine-Welt-Verkauf sow ie Herrn Diakon Richard Fuchs für den in-
formativen und geistlichen Beitrag danken w ir sehr herzlich.  
 
Gesegnete Ostern!Gesegnete Ostern!Gesegnete Ostern!Gesegnete Ostern!    
    

Freuen wir uns über die Auferstehung  
Jesu aus dem Grab. Sie ist der Grund  

unserer Hoffnung über den Tod hinaus 
und dass der Auferstandene schon während  
unseres Lebens alle Wege mit uns geht. 
Das ist doch ein Grund zur Freude, 
 

Ihr Pfarrer  
Pater Franz Schaumann SDB  

 
Vorbilder für unser Christsein 
2. Treffen und Gottesdienst mit den Firmlingen 
 
Am Samstag, dem 8. März 2008, ging es um Vorbilder  für unser 
Christsein. Zur Einstimmung in den Tag sangen w ir einige neue geist-
liche Lieder. Danach sahen w ir einen Ausschnitt aus einem Jesusfilm, 
von der Bergpredigt bis zur Tempelreinigung, kurz vor der Verurteilung 
und Passion Jesu. Besonders eindrucksvoll w ar die Darstellung w ie 
Jesus seinen Freund Lazarus aus dem Tod auferw eckte. 
Der Apostel Paulus nennt in seinem Brief an die Korinther die Grund-
elemente unseres christlichen Glaubens : Jesus wurde gekreuzigt, 
begraben, auferw eckt und er erschien seinen Jüngern und vielen An-
deren. (1 Kor 15, 3-5) Die Begegnung mit dem Auferstandenen mach-
te den Jüngern selbst w ieder Mut, an Jesus Christus zu glauben und 
ihm nachzufolgen. Der Heilige Geist machte sie dazu fähig. Auf ihr 
Zeugnis hin w agten viele Andere in allen Jahrhunderten ebenfalls so 



zu glauben und zu leben w ie Jesus. Dabei ging es Jesus immer zuerst 
um die Ehre Gottes und seine Liebe zu allen Menschen. Das w ar der 
Maßstab für alle Heiligen und vorbildlichen Chr isten.  
An zwölf Beispielen , beginnend mit Franz von Assisi bis zur Gegen-
wart, sollten die Firmlinge dies in Kleingruppen herausfinden. An fol-
genden Fragen konnten sie sich orientieren: 
 Was hat er/sie Gutes  getan? 
 Mit w elchen Schwierigkeiten hatte er/sie zu kämpfen? 
 Wo hatte er/sie die Kraftquelle  zum Durchhalten? 
 Was können w ir von ihm/ihr lernen ? 

Zu jedem Beispiel 
sollten sie auch eine 
Fürbitte für den Got-
tesdienst  am Sonntag 
vorbereiten und vortra-
gen. 
Was lernten die Firm-
linge von diesen Vor-
bildern? Sie erkannten, 
dass das Leben jeden 
von ihnen vor meist 
große Herausforderun-
gen stellte. Sie mussten 
oft mit Unverständnis 

und Ablehnung fertig w erden. Ihre Kraftquelle w aren die Eucharistie, 
Gebet und die Gemeinschaft von Gleichgesinnten. Don Bosco z.B. 
begegnete den armen Jugendlichen von Turin und kümmerte sich um 
ihre leibliche und seelische Not. Die besten von ihnen bildete er zu 
seinen Mitarbeitern heran. Ihnen gab er folgende Tipps zu einem gott-
gefälligen Leben: 
Seid fröhlich , denn als Kinder Gottes habt ihr allen Grund dazu. 
Nehmt eure Aufgaben  in Schule, Beruf und Kirche ernst. Seid f leiß ig. 
Tut den Anderen Gutes . Es gibt immer jemanden in deiner Nähe, der 
Hilfe braucht. Steh´ ihm zur Seite, auch w enn es dir gerade nicht 
passt.  
 
Für alle Heiligen und ganzen Christen gilt, w as Papst Johannes Paul II. 
bei der Seligsprechung des Aussätzigenapostels P. Damian de 
Veuster gesagt hat: „Er ist ein hervorragendes Beispiel dafür, dass die 
Liebe zu Gott nicht von der Welt entfernt, sondern im Gegenteil, die 
Christusliebe  führt dazu, seine Brüder und Schw estern bis zur Hinga-
be des Lebens zu lieben.“                   Pater Franz Schaumann SDB  



TermineTermineTermineTermine    

So 16.03. Passionssingen 
19.00 Uhr  Kirche Maria Himmelfahrt  
 
Mi 19.03. Flohmarkt  Beachten Sie unser großes Angebot an 
Blumenvasen und Übertöpfen, auch Osterdeko und reli giöse Ar-
tikel gibt es noch auf den Sondertischen.                                                  
08.00 Uhr  - 17.00 Uhr im alten Pfarrsaal  
 
Mi 26.03. Kontaktkreis für Alleinstehende und Verw itw ete            
14.30 Uhr  Sitzungszimmer  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

unsere wöchentlichen Gruppen in den Ferien 
Dienstag  Kirchenchor 
20.00 Uhr   Pf arrsaal 
 

Dienst. u. Donnerst.  Zwergerltreff  
09.30 – 11.00 Uhr   Eltern-Kind-Gruppe 
 
 

Mittwoch  Mittwochstreff 
14.30 Uhr  Altenstube 

Vorschau : 
 

Zwergerlkleidermarkt   
am Samstag, 5. April 2008, 9.00 – 11.30 Uhr  
Platzreservierung ab 25. März  
unter Tel. 6 42 26 und 40 18 380 

 
                        Unsere nächste Putzaktion  startet am Mitt- 
  woch, 2. April ab 9.00 Uhr. Diesmal sind Kegel- 

            bahn und Bierstüberl an der Reihe. Wir sind natür-  
            lich w ieder auf Ihre Mithilfe  angew iesen und freu- 
            en uns über viele Helfer! 

Bürostunden:  
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr  
Tel. 71 83 Fax 6 42 11 
e-mail Büro: m.himmelfahrt.kfg@bistum-augsburg.de 
e-mail P. Schaumann: franz.schaumann@bistum-augsburg.de  
Internet: www.maria-himmelfahrt-kfg.de  


